
Scratchen, Crossfader, Loop und CUE 

 

Bei einem DJ-Kurs für Mädchen in der „Alten Spinnerei“ lernten vier Mädchen der 

Hans-Edelmann-Mittelschule Kulmbach was sich hinter diesen Begriffen verbirgt. 

An zwei Abenden erklärte Anja von OHURA, eine professionelle DJ, den Mädchen, 

was zu beachten ist, wenn man eine feiernde Menge an Leuten bei der Stange 

halten möchte. Fließende Übergänge, Musik mixen, neue Klänge erschaffen und 

natürlich das beliebte Scratchen waren Inhalte des 

Kurses. Die Mädchen eigneten sich auch fachliche 

Kompetenzen beim Umgang mit der 

anspruchsvollen Technik an. Nach dem 

DoItYourself-Prinzip probierten sie aus, 

experimentierten und gewannen sichtlich an 

Selbstvertrauen, denn das war das Ziel der 

Jugendsozialarbeiterin, die das Projekt unterstützte. 

Der Spaß kam dabei nicht zu kurz und die Mädchen lernten sich 

untereinander besser kennen. 

Das Team der „Alten Spinnerei“ bot allen Teilnehmerinnen an, das neu 

erworbene Wissen und die neuen Kenntnisse in Zukunft bei ihnen 

weiter zu trainieren. Die nötige Ausstattung ist bereits vorhanden. 

Ein herzlicher Dank galt Anja von OHURA, dem 

MädchenMusikFörderprojekt Bayern des Verbandes für Popkultur 

Bayern e.V., was durch das bayerische Staatsministerium für 

Wissenschaft, Forschung und Kunst unterstützt wird. OHURA fördert 

die Frauenquote der bayerischen Musiklandschaft und stärkt unter 

musikpädagogischen Aspekten die Entwicklung, Persönlichkeit und 

Kreativität. „Nach dem Motto „Bilde dich selbst, und 

dann wirke auf andere durch das, was du bist!“ 

(Humboldt) bietet OHURA jungen Mädchen und 

Frauen kompetente, coole und erfahrene Musikerinnen 

und weibliche Kreative als Vorbilder und Förderer“ 

(http://www.ohura.de). 


